
�40 gis.Business 4/2025

SZENE – DDGI �DEUTSCHER DACHVERBAND FÜR GEOINFORMATION E. V.

Geoinformation für eine resiliente 
Zukunft – DDGI mit strategischer 
Neuausrichtung und klaren Impulsen 
für Politik und Gesellschaft
Der DDGI gibt Antworten auf  
die Herausforderungen der Zeit
Der Deutsche Dachverband für Geoinfor­
mation e. V. (DDGI) hat das Jahr 2025 
bisher genutzt, um seinen Blick nach vorn, 
auf den Zeitraum bis 2030, zu richten. Mit 
einer geschärften Strategie, einem aktuellen 
Positionspapier zur neuen Legislaturperiode 
sowie der aktiven Mitgestaltung bei zwei 
gewichtigen Veranstaltungen der Branche – 
der Intergeo 2025 und dem 13. Deutschen 
GeoForum – unterstreicht der Verband 
seine Rolle als Stimme der Geoinforma­
tionswirtschaft in Deutschland.

Intergeo 2025 – Fokus auf Wasser, 
digitale Zwillinge und kritische 
Infrastrukturen
Als etablierter Partner der Intergeo wird 
der DDGI auch 2025 mit einem thema­
tisch fokussierten Gemeinschaftsstand ver­
treten sein. Unter dem Motto „Geores­
sourcen – Potenziale und Risiken“ greift 
der Verband das Thema des 13. Deutschen 
Geoforums bereits zur Intergeo auf. Ge­
meinsam mit den Partnern Eftas, planet, 
CISSTDI und dem Harzer Verlag werden 
Geodatenlösungen konkret zu Fragestel­
lungen von der Wasserwirtschaft bis hin zu 
digitalen Stadtmodellen oder den neuesten 
Möglichkeiten der Fernerkundung am 
Stand präsentiert. Geplant sind neben der 
Ausstellung auch hochkarätig besetzte 
Podiumsdiskussionen auf der Expo-Stage, 
die die Themen „Digitaler Zwilling“ und 
„Wasser als systemkritische Ressource“ 
vertiefen werden.

13. Deutsches GeoForum 2025 – 
Georessourcen im Fokus
Am 11. und 12. November lädt der DDGI 
in die Landesvertretung Hamburg in Ber­
lin zum 13. Deutschen GeoForum ein. 
Unter dem Leitmotiv „Georessourcen – 
Potenziale und Risiken“ widmet sich das 
Forum dem nachhaltigen Management 

von Ressourcen, wie Wasser, Boden, Ener­
gie und Rohstoffen. Der Call for Papers 
richtet sich an Experten aus Forschung 
und Praxis, die u. a. Beiträge zu Klima­
anpassung, Flächenmanagement, erneuer­
baren Energien und geopolitischen Risiko­
faktoren einreichen können.

Mit derzeit über 40 Vortragsanmel­
dungen ist das Forum gut aufgestellt. Die 
DDGI-Mitgliederversammlung wird wie 
gewohnt im Rahmen des GeoForums 
stattfinden.

Strategieworkshop:  
Vision 2030 beschlossen
Ein zentraler Meilenstein in der Weiter­
entwicklung des Verbands war der Strate­
gieworkshop im Mai 2025 in Frankfurt 
am Main. In einem intensiven Prozess 
entwickelten Mitglieder und Vorstand ein 
gemeinsames Zukunftsbild bis 2030: 
Geoinformation soll bis dahin ein inte­
graler Bestandteil aller politischen, wirt­
schaftlichen und gesellschaftlichen Ent­
scheidungsprozesse sein. Der DDGI sieht 
sich als führenden Ansprechpartner auf 
nationaler und europäischer Ebene und 
definiert klare Handlungsfelder – von der 
Förderung junger Talente über gezielte 
Politikberatung bis hin zur aktiven 
Öffentlichkeitsarbeit.

Positionspapier zur 21. Legislatur­
periode: Forderungen an die Politik
Parallel zur strategischen Neuausrichtung 
hat der DDGI zusammen mit zahlreichen 
Fachverbänden ein gemeinsames Posi­
tionspapier veröffentlicht. Es adressiert die 
Bundesregierung mit fünf zentralen For­
derungsfeldern:
•	Geoinformation als strategische Res­

source verankern;
•	Geodaten für Klimaschutz und 

Energiewende nutzen;
•	digitale Zwillinge gesetzlich ab­

sichern;

•	Bildung, Forschung und Fachkräfte­
sicherung stärken;

•	Zugang zu Geodaten vereinfachen und 
Standards harmonisieren.

Insbesondere wird die Integration von 
Geoinformationen in zentrale Politik­
felder wie Digitalisierung, Energie, Stadt­
entwicklung und Sicherheit als Schlüssel 
für eine zukunftsfähige, resiliente Gesell­
schaft hervorgehoben. Der DDGI fordert 
die Einrichtung klarer gesetzlicher 
Rahmenbedingungen, eine nachhaltige 
Finanzierung der Geodateninfrastruktur 
und eine konsequente Förderung digitaler 
Souveränität.

Ausblick
Mit einer Bündelung aus Strategie, Posi­
tionspapier und Branchenevents positio­
niert sich der DDGI als Impulsgeber für 
eine nachhaltige und digitale Zukunft. 
Der Verband lädt alle Akteure der Geo­
informationsbranche ein, diesen Weg ge­
meinsam zu gestalten – auf der Intergeo 
2025, dem Deutschen GeoForum und 
darüber hinaus.
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